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Hinweis: 
Informationen und Abbildungen in der vorliegenden Präsentation stammen aus 
verschiedenen Quellen. Besonderer Dank gilt der Feuerwehr Werne (Löschzug 1 
Stadtmitte) und der Universität Paderborn (C.I.K.).



Center for Geoinformation
o seit 2001 am Markt

o CEGI Center for Geoinformation GmbH (PPP)

o Center for Geoinformation

Christiane Hering und Dr. Bodo Bernsdorf GbR

o Umfirmierung am 12.09.2008 zur 

Wir über uns

o Umfirmierung am 12.09.2008 zur 

CFGI GmbH Center for Geoinformation

Fokus: 
o Neutrale und Software-unabhängige Beratung

o Förderung der Nutzung von Geoinformation in Wirtschaft und 

Verwaltung

o Trendscouting

Sitz: Werne an der Lippe / Münsterland
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geonet NRW
– Geoinformation

– Galileo / Satelliten-Navigation (SatNav)

– GMES - Global Monitoring System for Environment and Security

NRW-Förderprojekt im IKT-Cluster NRW
– Verbundprojekte aus Wirtschaft, Wissenschaft und Verwaltung

Wir über uns

– Verbundprojekte aus Wirtschaft, Wissenschaft und Verwaltung

– Förderung für NRW-KMU

– Generierung von Industrie-Clustern, Schaffung von Arbeitsplätzen

Ziel
– Generierung von Wertschöpfungsketten und neuen Produkten

– Vermarktungsunterstützung

– Nationale und internationale Sichtbarkeit (Messen, Veranstaltungen etc.)
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Wir über uns
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Regionale thematische Netzwerke:

o GeoINI Bonn / Rhein-Sieg / Ahrweiler

o GeoNetzwerk Münsterland

o Nav4Blind / Guide4Blind

o GDI Südwestfalen

o Ruhr3.de

Wir über uns

o Ruhr3.de

o DO.3G

o AixTRA e.V.

o NAVISAT e.V.

o Netzwerk Wasserwirtschaft NRW

o GeoZentrum Ruhr
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7Hintergrund

• Geoinformation ist eine generelle Notwendigkeit im 
Feuer- und Katastrophenschutz

• Einige Gründe:
• Ein Ereignis findet immer „irgendWO“ statt
• Das Feuerschutz- und Hilfeleistungsgesetz NRW 

(FSHG) legt fest, dass die Gemeinden 
„leistungsfähige Feuerwehren“ unterhalten 

• Auffinden der Schadensstelle gehört zur • Auffinden der Schadensstelle gehört zur 
Leistungsfähigkeit

• Sind Menschenleben in Gefahr, müssen 
Anfahrtszeiten möglichst minimiert werden 
(Hilfeleistungspflicht zwischen 8 bis max. 
10 Minuten nach Alarmierung!)

• Problem: z.B. im Rettungsdienst hohe 
Personalfluktuation, Personal ohne Ortskenntnisse

• …
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• Ziel: Abwenden von Gefahren für Leben und Gesundheit der Bevölkerung 
sowie Schäden von jeglichen Sachwerten

Technische Hilfe Verkehrsunfälle

Brändbekämpfung / Außenangriff

Technische Hilfe Hochwasser / Sturm www.feuerwehr-werne.de

Hintergrund

sowie Schäden von jeglichen Sachwerten

• Einige Beispiele:

Brandbekämpfung / Innenangriff
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• Aktuelle Entwicklungen greifen die Notwendigkeit auf
• Aktualisierung von Kartenmaterial in den Standorten
• Nutzung von GPS- und Navigationsgeräten
• Entwicklung GIS-basierter 

Einsatzunterstützungssysteme
• Entwicklung integrierter Überwachungssysteme

• Beispiele

Hintergrund

• Beispiele
• deNIS II+
• GeoFES
• DRÄGERWARE.ACT!
• SAFeR
• G4FB
• GÜTER
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10G4FB - Features

� Galileo for Fire Brigades (G4FB)
� Einsatz auf Trupp- und Gruppenführer-Ebene
� Tracking / Ortung der Einsatzkräfte
� Möglichkeiten zur Nutzung diverser Körper-

und Umgebungssensoren
� Dadurch Überwachung der Vitalfunktionen 

und Erkennung von Gefahrensituationen
� Einfachste Bedienung („3-Knopf-Applikation“)� Einfachste Bedienung („3-Knopf-Applikation“)
� Übersichtliche Darstellung
� Hohe Akzeptanz: „Das Produkt kümmert sich 

um mich!“

14.09.2010 ����������	�
��� �
������



11G4FB – Kontext geonet
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o SAR Search and Rescue Service
o relativ schnelle Reaktionszeit
o Rückkanal

Kommunikationsdienst

G4FB - Kommunikation

Quelle: CNI/TU Dortmund
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GALILEO for FireBrigades

G4FB – Szenario Waldbrand
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o Position der Einsatzkräfte
o Brandherd(e), Position
o Umgebung, Topografie
o Windrichtung- und geschwindigkeit

• Szenario Waldbrand (Parameter)

G4FB - Parameter

o Windrichtung- und geschwindigkeit
o Umgebungstemperatur
o CO- und CO2-Konzentration
o Partikeldichte (Ruß und Feinstäube)
o biometrische Daten der Einsatzkräfte

14.09.2010 © CFGI GmbH 2010 Folie 14



Sensoren mit 
automatischer
Datenermittlung
und -übertragung

Thin Client Fat Client

G4FB – Einsatztypen und Clienten

Einsatzleitung

Truppführer, GruppenführerTrupp
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Sensoren,
- Galileo/GPS
- Umweltdaten
- phys. Parameter

Thin Client Fat Client

G4FB – Struktur Demonstrator

ID: 3
Time: 13:37:01
Pos: 50.23456, 7.87654
Temp: 31,5
Gase O2: 20.3   CH4: 0,3

lokale
Datenhaltung
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G4FB – unabhängige Kommunikation

14.09.2010 © CFGI GmbH 2010 Folie 17



o Mobiles Endgerät: PDA mit WLAN, Bluetooth, integriertes GPS
o Anzeige von eigener Position und Position zugehöriger Einheiten
o Trackingfunktion (Nachverfolgungsmöglichkeit des Einsatzes)
o Erstellung georeferenzierter Fotos

(PDA mit integrierter Kamera)

G4FB – Zusammenfassung Thin Client

(PDA mit integrierter Kamera)
o Alarmfunktion 

- automatisch bei Grenzwertüberschreitung
- expliziter Notruf

o Automatische Weiterleitung der Daten an Fat Client
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G4FB – Ergonomie
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G4FB – Ergonomie
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G4FB – Ergonomie
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G4FB – Ergonomie

14.09.2010 © CFGI GmbH 2010 Folie 22



23Ausblick

� Liefert sofort „inhärenten“ Mehrwert (z.B. durch 
Geo-Koordinate der Einheit)

� Benötigt mittelintensiven technischen Support

� Bedarf ggf. Herstellung spezieller Sensoren

� Kann mit einem / mehreren „Praxispartnern“ zur 
Produktreife gebracht werden

� Lässt sich daher über Entwicklungs-� Lässt sich daher über Entwicklungs-

partnerschaften realisieren

� Kostenschätzung < 500.000 €

� Nahziel: „Kunden“beziehung / 
Entwicklungspartnerschaften etablieren

� Ggf. Förderprojekt „Produktentwicklung“
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24Kontakt

Geschäftsstelle

geonet NRW

c/o GFGI GmbH

Center for 
Geoinformation

Jüngststraße 43

Tel.: 02389-928 8680

Fax: 02389-928 8689

info@geonet-nrw.de

www.geonet-nrw.de

Das Projekt fasst die 
Themen 
Geoinformation, Galileo 
/ SatNav und GMES 
zusammen und möchte 
im Anwendungsbereich 
Möglichkeiten für neue 
Wertschöpfungsketten 
herausarbeiten.

Es handelt sich um eine 
Wirtschaftsförderung, Jüngststraße 43

59368 Werne a.d. 
Lippe

Wirtschaftsförderung, 
von denen die KMU in 
NRW profitieren sollen.

Ziel ist es darüber 
hinaus eine nachhaltige 
Struktur zu etablieren, 
die geonet NRW 
zukünftig fortführen 
wird.

Ein geinsames Projekt von: Das Projekt wird unterstützt mit Mitteln der EU und des Landes Nordrhein-Westfalen:


